
Amtsblatt der Stadt Ratingen. Herausgeber: Der Bürgermeister der Stadt Ratingen, Minoritenstr. 2-6, 40878 
Ratingen, Tel. (02102) 550-0. Verantwortlich für die Veröffentlichung: Rechtsamt.  
Das Amtsblatt erscheint in unregelmäßigen Abständen und ist kostenlos beim Bürgerbüro der Stadt Ratingen in 
Papierform erhältlich. 
Das Amtsblatt kann nach einmaliger Anmeldung kostenlos als PDF-Datei per E-Mail bezogen werden und ist auch 
auf der Internetseite der Stadt Ratingen unter www.stadt-ratingen.de abrufbar. Druck: Eigendruck. 

AMTSBLATT 

DER STADT RATINGEN 

 
 

HERAUSGEBER: DER BÜRGERMEISTER JAHRGANG: 22 

 NUMMER   : 12 

 DATUM      : 09.06.2026 

INHALTSVERZEICHNIS 
_______________________________________________________________________ 
 
Lfd. Nr. 
 

Bezeichnung 
 

48 Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Ratingen 
-Aufstellung des Bebauungsplans W 438 „Erfurter Straße“- 

  
49 Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Ratingen 

-Ordnungsbehördliche Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen 
in der Ratinger Innenstadt anlässlich des Ratinger Genießerwochenendes und 
Fischmarktes am 21.06.2026- 

  
50 Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Ratingen 

-Beteiligungsbericht zu den Wirtschaftsjahren 2023 bis 2024 der Stadt Ratin-
gen- 

  
51 Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Ratingen 

-Neufassung der Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen im Rahmen 
der „Offenen Ganztagsschule im Primarbereich“ (OGS-BSR; ORS-Nr. 407)- 



09.06.2026          Amtsblatt der Stadt Ratingen Nr. 12 / 2026 Seite     114 
 

 
48 Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Ratingen 
 
Aufstellung des Bebauungsplans W 438 „Erfurter Straße“ 
 
 
Der Rat der Stadt Ratingen hat in seiner Sitzung am 14.04.2026 gemäß § 2 Abs. 1 
BauGB in Verbindung mit § 13 a BauGB die Aufstellung eines Bebauungsplanes be-
schlossen. Der Bebauungsplan erhält die Bezeichnung W 438 „Erfurter Straße“.  
 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes liegt in der Gemarkung Ratingen in der Flur 
53 und wird in etwa begrenzt  

• im Norden durch die Erfurter Straße, 
• im Osten und Süden durch den Haarbach 
• und im Westen wird das Plangebiet durch ein anschließendes kleinteiliges Wohn-

gebiet begrenzt. Die Grenze verläuft entlang der jeweiligen westlichen Grund-
stücksgrenzen der Grundstücke Erfurter Straße 18a, Pommernstraße 9 und 19 so-
wie Rügenstraße 15 - 20, hier entlang des Wirtschaftsweges. 

Die Größe der Geltungsbereiche beträgt ca. 23.000 m². Die ungefähren Grenzen des 
Geltungsbereiches sind in dem beigefügten Plan im Maßstab 1:1.500 dargestellt. 
 
Hinweis Umweltprüfung  
 
Gemäß § 13 a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 13 Abs. 3 S. 1 BauGB wird von der Durchführung 
einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2 a 
BauGB, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 S. 4 BauGB, welche Arten umweltbezogener 
Informationen verfügbar sind, sowie von der zusammenfassenden Erklärung nach 
§ 10a Abs. 1 BauGB abgesehen; § 4c BauGB zur Überwachung der erheblichen Um-
weltauswirkungen ist nicht anzuwenden. 
 
 
 

BEKANNTMACHUNGSANORDNUNG 
 
Die vorstehende vom Rat der Stadt Ratingen in seiner Sitzung am 14.04.2026 be-
schlossene Aufstellung des Bebauungsplanes wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB 
öffentlich bekannt gemacht.  
 
Die Form der öffentlichen Bekanntmachung im Sinne des § 7 Abs. 7 der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen ist gemäß § 17 Abs. 1 Satz 1 der Hauptsatzung 
der Stadt Ratingen wie folgt festgelegt: Veröffentlichung im Amtsblatt der Stadt Ratin-
gen. 
 
 
Ratingen, 11.05.2026 
 
 
 
Patrick Anders 
Bürgermeister 
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49 Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Ratingen 
 
Ordnungsbehördliche Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen in der 
Ratinger Innenstadt anlässlich des Ratinger Genießerwochenendes und des 
Fischmarktes am 21.06.2026 
 
 
Aufgrund des § 6 des Gesetzes zur Regelung der Ladenöffnungszeiten (Ladenöff-
nungsgesetz – LÖG NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 16.11.2006 (GV. 
NRW S. 516) in der zurzeit geltenden Fassung, in Verbindung mit den §§ 25 ff. des Ge-
setzes über Aufbau und Befugnisse der Ordnungsbehörden (Ordnungsbehördengesetz 
NRW – OBG NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 13.05.1980 (GV. NRW 
S. 528 / SGV. NRW. 2060) in der zurzeit geltenden Fassung wird von der Stadt Ratin-
gen als örtliche Ordnungsbehörde gemäß Ratsbeschluss vom 19.05.2026 für das Ge-
biet der Stadt Ratingen folgendes verordnet: 
 

 
§1 

 
Abweichend von § 4 LÖG NRW dürfen Verkaufsstellen, die in der Anlage 1 zu dieser 
Verordnung aufgeführt sind, anlässlich des Ratinger Genießerwochenendes und des 
Fischmarktes in der Ratinger Innenstadt am Sonntag, den 21.06.2026, in der Zeit 
von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet sein. 

 
 

§2 
 
(1) Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig entgegen § 1 Ver-

kaufsstellen 

1. außerhalb der dort zugelassenen Geschäftszeiten offenhält oder  

2. öffnet, obwohl diese nicht in der Anlage 1 genannt sind. 
 
(2) Die Ordnungswidrigkeit kann nach § 12 LÖG NRW mit einer Geldbuße bis zu 

5.000,00 Euro geahndet werden. 
 
 

§3 
 
Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntgabe in Kraft.  
 
 
 
 

Ratingen, 19.05.2026 
Stadt Ratingen als örtliche Ordnungsbehörde 
 
 
 
Patrick Anders 
Bürgermeister 
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Anlage 1  

zur Ordnungsbehördlichen Verordnung vom 19.05.2026 über das Offenhalten von 
Verkaufsstellen in der Ratinger Innenstadt anlässlich des Ratinger Genießerwo-

chenendes und Fischmarktes am 21.06.2026 
 
 

Name des Geschäftes Straße Hausnr. 

pro optik Augenoptik Fachgeschäft GmbH Bechemer Straße 1 
Juwelier Exclusive Bechemer Straße 4 
Lotto/Tabak/ Zeitschriften Erdogan Bechemer Straße 5 
Schuh- und Sport Egenberger GmbH Bechemer Straße 6 - 8 
Collection B7 Bechemer Straße 7 
Weyres, Martina Bechemer Straße 13 
Thom Bechemer Straße 19 
Goldschmiede Schuster Bechemer Straße 19 
C&A Bechemer Straße 22 - 28 
Rossmann Bechemer Straße 22 - 28 
Smile Optic Bechemer Straße 22 - 28 
CLOU Bechemer Straße 31 
MAWÈ Fashion & More Bechemer Straße 34 
Minok Markenmode VELMO GmbH Bechemer Straße 35 
X-Mix Fashion & More Bechemer Straße 38 - 40 
Kayces Fashion GbR Düsseldorfer Straße 2 

look no 4 Düsseldorfer Straße 4 

Plan B Düsseldorfer Straße 7 
Greetings Interior Düsseldorfer Straße 11 
Leder Galerie Jeddi Düsseldorfer Straße 19 
Juppen Düsseldorfer Straße 21 
Optik Neuhaus Düsseldorfer Straße 24 
Buch-Cafe Peter & Paula Grütstraße 3 - 7 
Goldschmiede Vulter Lintorfer Straße 4 
Dr. Strömer & Flücken Immobilien Lintorfer Straße 7 
Verhey, Maurice Lintorfer Straße 11 
Wunschtraum Lintorfer Straße 12 
Altstadt-Buchhandlung Lintorfer Straße 15 
Nordic Daugthers Lintorfer Straße 17 
Carla Balg Mode Lintorfer Straße 19 
Rosendahl Mode + Maß Lintorfer Straße 31 a 
Herz über Kopf Marktplatz 4 
Fräulein Libner Marktplatz 11 - 15 
eyes and more Marktplatz 17 - 18 
Ernsting's Family Marktplatz 19 - 20 
Cecil Marktplatz 20 
RITUALS Cosmetics Germany GmbH Marktplatz 21 
Mc Paper Marktplatz 21 
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Nanu-Nana Oberstraße 1 
Reisezentrum Tonnaer Oberstraße 2 
Hunkemöller Deutschland GmbH Oberstraße 3 
Mobilebuddies Oberstraße 4 
Apollo-Optik Oberstraße 5 
Thalia Oberstraße 6 
Fine Food-First Oberstraße 8 
Ratinger Fotostudio by PHOTO PORST Oberstraße 9 
dm-drogerie Markt Oberstraße 10 
HeimatKontor Oberstraße 12 
Tschibo Oberstraße 14 - 16 
Street One Oberstraße 15 
Bijou Brigitte Oberstraße 17 
Violas´ Gewürze & Delikatessen Oberstraße 21 
Engbers Oberstraße 24 
Parfümerie Becker Oberstraße 26 
Detail GmbH Oberstraße 28 
Fielmann Oberstraße 30 
Modeliebe Ratingen + Puls Fashion Oberstraße 31 
KIND Oberstraße 32 
Kilici Feinkost Oberstraße 34 
Vitrine Oberstraße 34 
Kochshop Ratingen Oberstraße 35 
KODi Diskontläden GmbH Oberstraße 36 - 42 
H&M Hennes & Mauritz GmbH Oberstraße 36 - 42 
Heim und Haus Oberstraße 47 
Deichmann Oberstraße 52 
Renate Schmidt Damen- und Herrenhüte Obertor 9 
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50 Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Ratingen 
 
Beteiligungsbericht zu den Wirtschaftsjahren 2023 und 2024 der Stadt Ratingen 
 
 
Der Beteiligungsbericht zu den Wirtschaftsjahren 2023 bis 2024 der Stadt Ratingen 
wurde gem. § 117 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen erstellt und 
vom Rat der Stadt Ratingen in seiner Sitzung am 19.05.2026 zur Kenntnis genommen. 
 
Über die Homepage der Stadt Ratingen www.stadt-ratingen.de kann der aktuelle Betei-
ligungsbericht des Amtes für Finanzwirtschaft eingesehen werden. 
 
 
Ratingen, 21.05.2026 
 
 
 
Patrick Anders 
Bürgermeister 
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51 Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Ratingen 
 
Neufassung der Satzung der Stadt Ratingen über die Erhebung von Elternbeiträ-
gen im Rahmen der „Offenen Ganztagsschule im Primarbereich“ (OGS-BSR; 
OSR-Nr. 407) 
 
 
Aufgrund der §§ 7 und 41 Abs. 1 Satz 2 Buchst. f) der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) vom 14.07.1994 (GV. NRW S. 666), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 10.07.2025 (GV. NRW S. 618), der §§ 2, 4, 6 und 20 des Kommu-
nalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG NRW) vom 21.10.1969 
(GV. NRW S. 712), zuletzt geändert durch Gesetz vom 05.03.2024 (GV. NRW. S. 155), 
des § 51 des Kinderbildungsgesetzes (KiBiz) vom 03.12.2019 (GV. NRW. 2019 S. 894, 
ber. 2020 S. 77), zuletzt geändert durch Gesetz vom 13.04.2022 (GV. NRW. S. 
509), des § 90 Abs. 1 SGB VIII (Achtes Buch Sozialgesetzbuch) vom 26.06.1990 
(BGBl. I S. 1163), zuletzt geändert durch Gesetz vom 03.04.2025 (BGBl. I S. 107) so-
wie des § 9 Abs. 3 des Schulgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (SchulG 
NRW) vom 15.02.2005 (GV. NRW. S. 102) zuletzt geändert durch Gesetz vom 
27.05.2025 (GV. NRW. 2025 S. 501/ABl. NRW. 06/25) und des § 2 des Einkommen-
steuergesetzes (EStG) vom 08.10.2009 (BGBl I S. 3366, 3862), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 04.02.2026 (BGBl. 2026 I Nr. 33), hat der Rat der Stadt Ratingen in seiner 
Sitzung am 19.05.2026 folgende Neufassung der Satzung der Stadt Ratingen über die 
Erhebung von Elternbeiträgen im Rahmen der „Offenen Ganztagsschule im Primarbe-
reich“ beschlossen: 
 
 

§ 1 Allgemeines 

(1) Diese Satzung regelt die Erhebung von Elternbeiträgen für die Inanspruchnahme 
außerunterrichtlicher Angebote im Rahmen der Offenen Ganztagsschule (OGS) 
im Primarbereich an Schulen in Trägerschaft der Stadt Ratingen.  

(2) Mit diesem Angebot kommt die Stadt Ratingen ihrer Verpflichtung gemäß § 24 
Abs. 4 SGB VIII in Verbindung mit § 4 Abs. 5 KiBiz nach, bedarfsgerechte Ange-
bote für Kinder im schulpflichtigen Alter vorzuhalten. Gleichzeitig erfüllt sie hiermit 
den ab dem Schuljahr 2026/2027 aufsteigenden Rechtsanspruch gemäß Ganz-
tagsförderungsgesetz (GaFöG). Die Durchführung erfolgt auf Grundlage des § 9 
Abs. 3 SchulG NRW und dem gemeinsamen Runderlass des Ministeriums für 
Kinder, Jugend, Familie, Gleichstellung, Flucht und Integration (MKJFGFI) NRW 
und des Ministeriums für Schule und Bildung NRW vom 02.07.2024 (MB.NRW 
2026 Nr. 92). 

(3) Die Offene Ganztagsschule bietet zusätzlich zum planmäßigen Unterricht außer-
unterrichtliche Betreuungsangebote an. Diese finden an Unterrichtstagen sowie an 
unterrichtsfreien Tagen (außer an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen) und 
nach Bedarf auch an beweglichen Ferientagen und in Teilen der Schulferien NRW 
statt. Die außerunterrichtlichen Angebote der Offenen Ganztagsschule gelten als 
schulische Veranstaltungen. 

(4) Der zeitliche Betreuungsumfang umfasst inklusive Unterrichtszeiten acht Stunden 
an fünf Werktagen pro Woche (montags bis freitags). Die Betreuung erfolgt min-
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destens von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr. Die Teilnahme ist grundsätzlich bis 15 Uhr 
verbindlich. Über weitergehende Angebote entscheidet der Träger eigenverant-
wortlich. Hierfür können zusätzliche Beiträge gemäß dieser Satzung anfallen. 

(5) Die konkrete Ausgestaltung des Angebotes in der jeweiligen OGS erfolgt auf 
Grundlage der Kooperationsvereinbarung zwischen der Stadt Ratingen, dem 
OGS-Maßnahmenträger und der Schule. 

§ 2 Aufnahme, Teilnahme 

(1) Die Anmeldung an der OGS ist freiwillig. Für die Aufnahme ist eine schriftliche 
Anmeldung der gesetzlichen Vertreter des Kindes (Eltern) beim OGS-
Maßnahmenträger erforderlich. 

(2) An den außerunterrichtlichen Angeboten der Offenen Ganztagsschule sind vor-
rangig die Schülerinnen und Schüler teilnahmeberechtigt, denen der Rechtsan-
spruch nach § 24 Abs. 4 SGB VIII zusteht. Übersteigt die Nachfrage das Platzan-
gebot, kann der Rechtsanspruch seitens der Stadt Ratingen an einer anderen 
Schule erfüllt werden. 

(3) Darüber hinaus können weitere Kinder der Schule im Rahmen des Platzangebotes 
aufgenommen werden. Ein Anspruch auf Aufnahme besteht für Kinder außerhalb 
des Rechtsanspruchs nicht. Verbleibende Plätze nach Erfüllung des Rechtsan-
spruchs werden anhand des stadtweit geltenden Kriterienkatalogs der OGS-
Maßnahmenträger vergeben. Die Aufnahmeentscheidung trifft der OGS-
Maßnahmenträger im Einvernehmen mit der Schulleitung. 

(4) Nach Aufnahme und Abschluss des Betreuungsvertrages ist die Teilnahme für ein 
Schuljahr (01. August bis 31. Juli) bindend. Die Anmeldung verpflichtet zur regel-
mäßigen Teilnahme im Rahmen des in dieser Satzung festgelegten zeitlichen Um-
fangs.  

(5) Ausnahmen von der Teilnahme an der OGS sind rechtzeitig im Voraus anzukün-
digen und auf Einzelfälle zu beschränken. Freistellungsgesuche für regelmäßige 
Termine (Musikschule, Therapie, Sportverein o.ä.) sind schriftlich und frühzeitig 
(nach Möglichkeit zum Schuljahresbeginn) einzureichen. Nachweise sind unver-
züglich beizubringen (z.B. eine Bescheinigung der Praxis). Über die Genehmigung 
von Freistellungsanträgen entscheidet die OGS-Leitung.  

(6) Die Teilnahme am Mittagessen und die damit einhergehende Übernahme der 
Verpflegungskosten sind für alle angemeldeten Kinder verbindlich. Die Verpfle-
gungspauschale wird vom OGS-Maßnahmenträger erhoben und eingezogen und 
ist nicht Bestandteil dieser Satzung. 

§ 3 Abmeldung, Ausschluss 

(1) Eine vorzeitige unterjährige Abmeldung durch die Eltern ist mit einer Frist von 
sechs Wochen zum Monatsende aus folgenden Gründen möglich:  

1. bei einer Änderung der Personensorge für das Kind;  
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2. wenn das Kind länger als drei Monate die OGS aufgrund von Krankheit nicht 

besuchen kann (Nachweis durch fachärztliches Attest/Gutachten erforder-
lich); 

3. Schulwechsel. 

(2) Ein Kind kann durch den Schulträger von der Teilnahme an den Angeboten der 
Offenen Ganztagsschule ausgeschlossen werden, insbesondere wenn 

1. die Beitragspflichtigen der Beitragszahlungspflicht nicht nachkommen; 

2. die vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den Eltern nachhaltig gestört ist; 

3. die verpflichtenden Anwesenheitszeiten des Kindes wiederholt nicht eingehal-

ten werden; 

4. das Kind der Schule verwiesen wird oder die Schule aus sonstigen Gründen 

verlassen muss; 

5. die Aufnahme auf unzutreffenden Angaben der Erziehungsberechtigten be-

ruht.  

§ 4 Schließzeiten 

(1) An gesetzlichen Feiertagen in NRW sowie an Samstagen und Sonntagen findet 
grundsätzlich kein Betreuungsangebot statt. Darüber hinaus bleibt die Einrichtung 
in der Regel an 24 Werktagen (montags bis freitags) pro Kalenderjahr geschlos-
sen. In den 24 Werktagen enthalten sind vier Tage für pädagogische Konzeptions-
tage und Fortbildung der Mitarbeitenden (Schule und OGS), an denen keine Be-
treuung stattfindet.  

(2) Die Schließzeiten der OGS umfassen jeweils den Zeitraum vom 24. Dezember bis 
einschließlich 31. Dezember und mindestens zwei Wochen der ersten drei Feri-
enwochen in den Sommerferien. Über die Lage der zusätzlichen Schließzeiträume 
entscheidet der OGS-Maßnahmenträger eigenverantwortlich. 

§ 5 Ferienbetreuung 

(1) Zusätzlich zum regulären OGS-Betrieb wird eine bedarfsgerechte Ferienbetreuung 
angeboten. Diese ist ein exklusives Angebot für Kinder, die über einen aktiven 
Vertrag für die Offene Ganztagsschule verfügen. Die Teilnahme setzt eine fristge-
rechte und verbindliche Anmeldung beim OGS-Maßnahmenträger voraus. 

(2) Mit der verbindlichen Anmeldung zur Ferienbetreuung (Oster-, Sommer-, Herbst- 
und Weihnachtsferien) entsteht die Verpflichtung zur Zahlung des Beitrags gemäß 
dieser Satzung. Die Erhebung erfolgt wochenweise und wird durch die Stadt Ra-
tingen eingezogen. Ferienwochen mit gesetzlichen Feiertagen gelten als volle Be-
treuungswochen, wobei für die Weihnachtsferien unabhängig von der Lage der 
Feiertage pauschal eine Woche berechnet wird. Der Pfingstdienstag bleibt bei-
tragsfrei. Verbindlich angemeldete Zeiträume verpflichten auch bei Nichtteilnahme 
zur Zahlung, sofern nicht spätestens vier Wochen vor Beginn des Betreuungszeit-
raums eine Abmeldung erfolgt.  
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(3) Für den Fall, dass an einem Standort ein Ferienangebot nicht stattfinden kann, 

wird den angemeldeten Kindern mit einem Rechtsanspruch ein Platz an einem al-
ternativen Standort angeboten. Alternativ ist ein kostenfreier Rücktritt von der An-
meldung möglich. 

§ 6 Beitragspflichtige 

(1) Beitragspflichtig sind die Eltern des Kindes oder diese rechtlich gleichgestellten 
Personen, mit denen das Kind zusammenlebt. Mehrere Beitragspflichtige haften 
als Gesamtschuldner. 

(2) Lebt das Kind nur mit einem Elternteil oder einer rechtlich gleichgestellten Person 
zusammen, so tritt diese an die Stelle der Eltern oder der rechtlich gleichgestellten 
Person.  

(3) Ein Zusammenleben des Kindes mit den Eltern ist auch dann gegeben, wenn das 
Kind in etwa zu gleichen Teilen einmal mit dem einen und einmal mit dem anderen 
Elternteil zusammenlebt. Dies ist insbesondere gegeben, wenn das Kind in der 
Regel in derselben Wohnung lebt und sich die Elternteile die Betreuung ihres Kin-
des dort teilen, oder wenn das Kind in regelmäßigen Abständen zwischen den el-
terlichen Wohnungen wechselt (sogenanntes echtes Wechselmodell). In diesem 
Fall sind ebenfalls beide Eltern beitragspflichtig. 

(4) Kinder in Vollzeitpflege nach § 33 SGB VIII werden beitragsfrei gestellt. 

§ 7 Elternbeiträge, Beitragshöhe 

(1) Die Beitragspflichtigen haben für die Inanspruchnahme der OGS einen monatli-
chen Elternbeitrag zu entrichten. Dieser wird als öffentlich-rechtliche Abgabe nach 
wirtschaftlicher Leistungsfähigkeit erhoben. Die Zahlungspflicht besteht unabhän-
gig von Abwesenheits- oder Schließzeiten. 

(2) Die Elternbeiträge richten sich nach dem Bruttojahreseinkommen der Beitrags-
pflichtigen. Unter Bruttojahreseinkommen ist das nach § 6 der „Satzung der Stadt 
Ratingen über die Erhebung von Elternbeiträgen für die Betreuung in Tagesein-
richtungen für Kinder und in Kindertagespflege im Stadtgebiet Ratingen (KitaBei-
trSR)“ definierte Einkommen zu verstehen. Bezüglich des Nachweises des Ein-
kommens gilt § 8 KitaBeitrSR.  

(3) Die Höhe der Elternbeiträge ist der Anlage zu dieser Satzung zu entnehmen. Die 
Anlage ist Bestandteil dieser Satzung.  

(4) Die Elternbeiträge sind nach Bekanntgabe des Festsetzungsbescheides für die 
Zeit ab dem vertraglichen Betreuungsbeginn fällig und monatlich im Voraus, spä-
testens zum 15. eines Monats, zu entrichten. Wird ein Kind im laufenden Schuljahr 
aufgenommen oder verlässt ein Kind im laufenden Schuljahr die außerunterrichtli-
chen Angebote der OGS, ist für den Aufnahme-, bzw. den Abmeldemonat der vol-
le Monatsbeitrag zu entrichten.  

(5) Etwaige sich aus einer späteren Beitragsfestsetzung ergebende Überzahlungen 
oder Nachzahlungen werden durch gesonderten Bescheid reguliert.  
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(6) Bei Änderungen der persönlichen Verhältnisse erfolgt eine Anpassung des Eltern-

beitrags im Monat nach Eintritt der Veränderung.  

(7) rückständige Elternbeiträge können nach den Bestimmungen des Verwaltungs-
vollstreckungsgesetzes NRW im Verwaltungszwangsverfahren beigetrieben wer-
den. 

§ 8 Beitragsermäßigung 

(1) Besucht mehr als ein Kind einer Familie in Ratingen gleichzeitig eine OGS, so re-
duziert sich der Beitrag für das zweite Kind auf 30 %, jedes weitere Kind wird bei-
tragsfrei gestellt (Geschwisterregelung). Ergeben sich unterschiedlich hohe El-
ternbeiträge je Kind, so ist der höchste ermittelte Beitrag voll zu zahlen.  

(2) Für die Ferienbetreuung wird ebenfalls eine Beitragsermäßigung auf 30 % für das 
erste Geschwisterkind gewährt, jedes weitere Kind ist beitragsfrei (Geschwisterre-
gelung).  

(3) Besucht ein beitragspflichtiges Kind einer Familie eine Kindertageseinrichtung 
oder Kindertagespflege in Ratingen im Rahmen des Kinderbildungsgesetzes und 
weitere Kinder dieser Familie eine OGS in Ratingen, so reduziert sich der Betrag 
für das erste weitere Kind in einer OGS auf 30 %, jedes weitere Kind wird bei-
tragsfrei gestellt (Geschwisterregelung).  

(4) Auf Antrag der Beitragspflichtigen kann der Beitrag ganz oder teilweise erlassen 
werden, wenn die Belastung den Beitragspflichtigen und dem Kind unter Berück-
sichtigung ihrer wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit gemäß § 90 Abs. 4 SGB VIII 
nicht zuzumuten ist. Entsprechende Nachweise (bspw. Leistungsbescheid über 
Transferleistungen) sind der Beitragsstelle der Stadt Ratingen vorzulegen. 

(5) Sobald der Beitragspflichtige die Anspruchsgrundlagen für die in Abs. 4 benannten 
Voraussetzungen nicht mehr erfüllt, erfolgt die Beitragsfestsetzung nach dem 
dann gültigen Einkommen. Die Beitragspflichtigen sind verpflichtet, den Wegfall 
des Ermäßigungs-/Befreiungsgrundes der Beitragsstelle unverzüglich mitzuteilen.  

§ 9 Auskunfts- und Anzeigepflichten 

(1) Die Beitragspflichtigen sind verpflichtet, innerhalb von vier Wochen nach Zugang 
der Aufforderung sowie auf Verlangen der Beitragsstelle verbindlich Auskunft über 
ihre Einkommenssituation zu erteilen. Alle für die Beitragsbemessung maßgebli-
chen Tatsachen sind schriftlich mitzuteilen und durch Nachweise zu belegen. Die 
Einkommensprüfung entfällt, wenn sich die Betroffenen schriftlich der höchsten 
Einkommensstufe zuordnen.  

(2) Kommen die Beitragspflichtigen ihren Auskunfts- und Mitwirkungspflichten nicht 
fristgerecht oder vollständig nach, wird eine Eingruppierung in die höchste Ein-
kommensgruppe vorgenommen.  

(3) Die Beitragspflichtigen sind verpflichtet, jede Änderung ihrer persönlichen oder 
wirtschaftlichen Verhältnisse, die Auswirkungen auf die Beitragshöhe hat, der Bei-
tragsstelle innerhalb von vier Wochen anzuzeigen und nachzuweisen. Ungeachtet 
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dessen ist die Stadt Ratingen berechtigt, die Voraussetzungen der Beitragsbe-
messung regelmäßig zu überprüfen. 

§ 10 Bußgeldvorschrift 

(1) Ordnungswidrig im Sinne der §§ 1 Abs. 3, 20 Abs. 2 lit. b) Kommunalabgabenge-
setz NRW (KAG NRW) handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig den in § 9 dieser 
Satzung vorgeschriebenen Mitwirkungspflichten zuwiderhandelt. Dies ist insbe-
sondere der Fall, wenn die dort bezeichneten Angaben unrichtig oder unvollstän-
dig getätigt werden.  

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 5.000,00 € geahndet wer-
den. Die Verfolgung und Ahndung richtet sich nach dem Gesetz über Ordnungs-
widrigkeiten (OWiG) in der jeweils gültigen Fassung. 

§ 11 Inkrafttreten  

Diese Satzung tritt am 01.08.2026 in Kraft. Damit tritt die Satzung vom 01.08.2006 in 
der Fassung vom 17.04.2020 außer Kraft. 
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Anlage 1 
 

Brutto Jah-
resein-

kommen  
in Euro 

01.08.2026 

Regelbeitrag Randstundenbetreuung 
Ferienbetreuung je Wo-

che 
bis 16 
Uhr 

bis 16 Uhr bis 17 Uhr bis 17 Uhr 8 bis 16 Uhr 

Vollzahler 
Geschwister  

30 % 
plus 5 € für alle Bei-

tragszahler 
Vollzahler 

Geschwister  
30 % 

Bis 35.000 0 0 0 0 0 0 
Bis 40.000 0 0 0 0 30 15 
Bis 45.000 55 16,50 60 21,50 30 15 
Bis 50.000 68 20,40 73 25,40 50 25 
Bis 55.000 86 25,80 91 30,80 50 25 
Bis 60.000 102 30,60 107 35,60 50 25 
Bis 65.000 122 36,60 127 41,60 70 35 
Bis 70.000 141 42,30 146 47,30 70 35 
Bis 80.000 163 48,90 168 53,90 70 35 
Bis 90.000 186 55,80 191 60,80 80 40 

Bis 100.000 213 63,90 218 68,90 80 40 
Bis 110.000 220 66,00 225 71,00 80 40 
bis 120.000 227 68,10 232 73,10 80 40 
bis 130.000 234 70,20 239 75,20 80 40 

über 130.000 242 72,60 247 77,60 80 40 
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BEKANNTMACHUNGSANORDNUNG 

 
Die vom Rat der Stadt Ratingen in seiner Sitzung am 19.05.2026 beschlossene Neu-
fassung der Satzung der Stadt Ratingen über die Erhebung von Elternbeiträgen im 
Rahmen der „Offenen Ganztagsschule im Primarbereich“ (OGS-BSR) wird hiermit öf-
fentlich bekannt gemacht. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung NRW beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf 
von sechs Monaten seit ihrer öffentlichen Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht 
werden kann, es sei denn, 
 
1. eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigever-

fahren wurde nicht durchgeführt, 

2. die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 

3. der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 

4. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Ratingen vorher gerügt 
und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt. 

 
 
ORS-Nr. 407 
 
 
Ratingen, 27.05.2026 
In Vertretung 
 
 
 
Harald Filip 
Erster Beigeordneter 
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